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die Toleranz aller Menschen untereinander 
und die Gleichstellung von Mann und Frau.
Die Aleviten zählen zu den acht Kirchen 
und Religionsgemeinschaften, die in 
Baden-Württemberg Religionsunterricht 
anbieten. Gemeinsam haben alle acht im 
Juni in der Synagoge Stuttgart die 2015 
erstmals formulierte „Fellbacher Erklä-
rung“ erneut unterzeichnet und sich darin 
verpfl ichtet, im Sinne des Zusammenhalts 
im Schulleben „antisemitische Äußerungen 
und Handlungen zu thematisieren und 
allen antisemitischen Haltungen entschie-
den entgegenzutreten.“ Die Aleviten sind 
zudem Programmpartner der dritten Phase 
von „Kultur macht stark“ (2023–2027) 
des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung (BMBF) – ein Beitrag für mehr 
Bildungsgerechtigkeit. 
Ethan Alver, Vorsitzender des Alevitischen 
Kulturzentrum Heidenheim und Umgebung 
e. V. (HAKM), hatte OB Dieter Henle zum 
Festival eingeladen und kommentierte: 
„Der Glaube, die Kultur und die religi-
öse Praxis der Aleviten sind leider noch 
weitgehend unbekannt. Wir möchten mit 
Veranstaltungen wie dieser die Möglich-
keit bieten, Fremdes bekannt zu machen.“
Das klappte bei diesem Festival prima: 
Von 8. bis 10. Juli gab’s Musik, Tänze (u. 
a. anatolische Volkstänze der Kinder und 
Jugendlichen), türkische Spezialitäten, 
Verkaufsstände und eine Hüpfburg – das 
Interesse war groß. Der Oberbürgermeister 
lobte die Aktivitäten des Alevitischen Kul-

turzentrums gerade vor dem Hintergrund 
des fürchterlichen Krieges in Europa: „Wir 
müssen offen für andere Kulturen sein 
und im Gespräch bleiben. Herzlichen Dank 
unseren Alevit*innen für die konstruktive 
Zusammenarbeit mit der Stadt, fürs aktive 
Mitwirken in der AG Integration und die 
tolle Jugendarbeit!“ 

Bild (v. l.): Gülümser Kocyigit (Frauenaus-
schuss), OB Dieter Henle, HAKM-Vorsitzender 
Erhan Alver und Zahide Güzel (Vereinsmitglied 
und Mitglied der AG Integration der Stadt 
Giengen) freuen sich über ein gelungenes 
Kulturfestival.

Vor dem Kofferpacken 
Ausweisdokumente prüfen
Wer träumt nicht von einem Tapeten-
wechsel? Nach fast zwei Jahren mit 

AUS DEM RATHAUS

Hallenschließung während der 
Sommerferien 
Die Turn- und Festhallen in den Teil-
orten, das Bürgerhaus Schranne, die 
Bergschulturnhalle, die Bühlturnhalle, 
die Schwagesporthalle und die sonstigen 
Gruppenräume sind während der Sommer-
ferien vom 31. 7. bis einschließlich 28. 8. 
geschlossen. 
Die Walter-Schmid-Halle einschließlich 
der Kegelbahn ist während der gesamten 
Sommerferien vom 31. 7. bis einschl. 11. 9. 
geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

11. Kulturfestival des 
Alevitischen Kulturzentrums in 
Giengen

Es war ein buntes und sehr informatives 
Fest... Am Wochenende hatte das Alevi-
tische Kulturzentrum zum 11. Kulturfesti-
val mit Tag der offenen Tür geladen! Die 
Alevitische Gemeinde in Giengen gibt es 
bereits seit 1995, seit Ende 2006 in der 
Friedrich-List-Straße 8. Im Zentrum ihrer 
Philosophie stehen die Menschenrechte, 
insbesondere Freiheitsrechte, aber auch 
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Giengener Kinder in San Michele di Ganzaria
Bürgermeister Dott. Danilo Parasole (im weißen Hemd) empfi ng die Kinder aus Giengen im Rathaus 
San Michele di Ganzaria in der Via Roma mit den Begleiter*innen Petra Rizzo (Zweite v. r.) und 
Stadtrat Klaus Kälble.  
Bildquelle: Comune di San Michele di Ganzaria
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Coronabeschränkungen freuen sich viele 
Menschen wieder auf einen Urlaub weitab 
von der Heimat. Allerdings stellen einige 
nach einem Blick in ihren Reisepass bzw. 
Personalausweis überrascht fest, dass 
das Papier längst abgelaufen ist. Daher 
sollten Reisefreudige umgehend prüfen, 
ob ihre Ausweisdokumente abgelaufen 
sind und bei deren Ungültigkeit direkt das 
Bürgeramt kontaktieren. Vom Antrag bis 
zur endgültigen Erteilung muss nämlich 
mit mehreren Wochen Bearbeitungszeit - 
mitunter durch aktuelle Verzögerungen bei 
der Bundesdruckerei - gerechnet werden.
Geöffnet hat das Bürgeramt der Stadt 
Giengen montags, dienstags und freitags 
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr, mittwochs von 
7.30 Uhr bis 13.00 Uhr und am Donnerstag 
durchgehend von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Erfahrungsgemäß sorgt die bevorstehende 
Reisewelle im Sommer für viel Andrang 
im Bürgeramt. Um Wartezeiten zu vermei-
den, empfi ehlt es sich, Termine mit dem 
Bürgeramt auf der Internetseite der Stadt 
Giengen online zu buchen. Erreichbar ist 
das Bürgeramt zu den Öffnungszeiten 
auch telefonisch unter der Telefonnummer 
07322/952-1001.

Giengener Kinder in 
San Michele di Ganzaria
Im Oktober waren Kinder aus der sizili-
anischen Partnerstadt in Giengen – nun 
erfolgte der Besuch Giengener Kinder 
in San Michele di Ganzaria: Von 28. Juni 
bis 3. Juli hielten sie sich gemeinsam mit 
Stadtrat Klaus Kälble dort auf. Bei der 
Ankunft in Catania gab’s knapp 40 Grad 
und ein fröhliches Hallo beim Wiederse-
hen mit ihren Austauschpartner*innen und 
Petra Rizzo, die bereits als Begleitperson 
in Giengen dabei war und auch dieses Mal 
als Übersetzerin fungierte. 
Dem herzlichen Empfang durch die 
Gasteltern folgte am späten Nachmit-
tag ein Besuch im Rathaus beim neuen 
Bürgermeister Dott. Danilo Parasole. Er 
präsentierte den Kindern das Wappen der 
Gemeinde, die Flaggen und das offi zielle 
Porträt des Präsidenten der Italienischen 
Republik. Ein Spaziergang durch San 
Michele und ein Besuch des Museums 
schlossen sich an. 
In ihren Gastfamilien lernten die Kinder 
die sizilianische Lebensweise kennen. „Es 
ist etwas anderes, nicht nur das Land, 
sondern auch die Leute im Alltag zu erle-
ben“, kommentierte Stadtrat Kälble. Das 
Programm war durchweg spannend: Mitt-
wochs ging’s ans Meer – mit abendlichem 
Rundgang durch Caltagirone und original 
sizilianischer Pizza. Weitere Höhepunkte 
waren eine Ätna-Tour, ein Besuch des 
Freilichtmuseums Villa Romana del Casale, 
eine Wanderung auf dem Monte Ganzaria 
plus Grillfest mit den Familien und am 

Sonntag vor dem Rückfl ug ein gemein-
sames Frühstück mit Brioches und Granita 
(einem sizilianischen Sorbet). 
„Die Kinder haben sich in den Familien 
sehr wohlgefühlt“, berichtete Klaus Kälble 
weiter. Gemeinsam mit OB Dieter Henle 
richtete er den Dank der Stadt an die 
Freunde in San Michele di Ganzaria: „Vie-
len Dank insbesondere Ihnen, liebe Frau 
Rizzo und Ihnen, lieber Dott. Parasole. Wir 
freuen uns schon aufs nächste Wiederse-
hen!“ 

LiteraturCafé 
in der Stadtbibliothek Giengen
Sie lesen gerne …
Sie suchen neue Leseanregungen …
Und Sie tauschen sich gerne über Gele-
senes aus …
Das Literatur-Café ist eine regelmäßi-
ge Veranstaltung für alle Literaturbe-
geisterten.
Einmal im Monat, an einem Freitagvor-
mittag, haben Sie Gelegenheit, sich mit 
Menschen zu treffen, die ihre Leidenschaft 
fürs Lesen teilen. In lockerer Atmosphä-
re, moderiert von den Mitarbeiterinnen 
der Stadtbibliothek, holen Sie sich neue 
Leseanregungen und tauschen sich über 
interessante Bücher und Autoren aus.
Für Tee, Kaffee und einer kleinen Stärkung 
ist gesorgt, der Unkostenbeitrag beträgt 
3,00 Euro. Kommen Sie einfach dazu, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
einsteigen können Sie wann Sie möchten. 
Das nächste Literaturtreffen fi ndet am 
Freitag, 22. 7.  von 10.00 - 11.00 Uhr statt. 
Ausgewählte, aktuelle Bücher sind: Demut 
von Szczepan Twardoch, Da hinauf   von 
Marianne Künzle, Die hundert Jahre von 
Leni und Margot von Marianne Cronin.
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek Gien-
gen, Marktstr. 41, 89537 Giengen, Telefon: 
07322.5345, E-Mail: stadtbibliothek@
giengen.com. Weitere Termine 2022: 30 9. 
(jeweils freitags um 10.00 Uhr).

Begegnungsstätte 
„Treff Alte Malzfabrik“
Die Begegnungsstätte macht Sommerfe-
rien: ab Sonntag, 24. 7. bis Sonntag, 21. 8. 
Ab Montag 22. 8. ist wieder zu den ge-
wohnten Zeiten offen.

„Das einsame Gespenst Willi“ 
mit der Grundschule Burgberg
Die Klassen 3 und 4 der Grundschule 
Burgberg präsentieren am Sonntag, den 
24. Juli 2022 an der Stadtmauer Giengen 
ab 11 Uhr ein Theaterstück.  
Das Schlossgespenst Willi fühlt sich 
einsam. Alle Mitbewohner seines Schlos-

ses haben einen Partner gefunden, nur er 
nicht. Mäuse, Katzen und Trolle versuchen 
ihn aufzumuntern. Endlich passiert etwas: 
Eine Familie zieht in das Schloss ein und… 
Was sie alles zusammen erleben und ob 
Willi sich verliebt, das erfahrt ihr bei „Kul-
tur an der Mauer“.
Diese Aufführung bietet einen spannenden 
und unterhaltsamen Sonntagvormittag. 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist 
frei! 

VERSCHIEDENES

Robert-Bosch-Realschule
Einladung zum Schulhock 2022
Wir möchten alle Schülerinnen und Schü-
ler, deren Eltern, Geschwister, Verwandte 
und natürlich auch die „Ehemaligen“ zu 
unserem diesjährigen Schulhock einladen.
Freitag, 22. 7.,nachmittags, 15.00 - 18.00 
Uhr auf dem Schulhof und im Schulgebäu-
de. Neben vielerlei Angeboten im Bereich 
Essen und Trinken erwarten Sie etliche 
kurzweilige Programmeinlagen.

Förderverein Stadtbibliothek
Bücherschnäppchen, 
Filme und Spiele für den Sommer
Unser Bücherfl ohladen in der Marktstra-
ße 29 ist am Samstag, 23. 7. von 9:30 
Uhr – 12:30 Uhr geöffnet. Unser Angebot 
von Büchern über Giengen und Umgebung 
sowie die schwäbische Alb, Biographien, 
historische Romane, Sci-Fi- und Fantasy-
romane und natürlich Bücher und Spiele 
für die Kleinsten, das erste Lesealter bis 
hin zur Kinder- und Jugendliteratur konnte 
nochmals erweitert werden. Außerdem 
haben wir sehr gute regionale Krimis und 
Thriller neu erhalten. Auch ein kleines An-
tiquariat mit Klassikern, Comics, Kinderbü-
chern, Märchen und Sagen aus aller Welt 
konnte eingerichtet werden. Der Erlös aus 
dem Verkauf kommt der Stadtbibliothek 
Giengen zur Medienbeschaffung zugute. 
Weitere Öffnungstage sind am 30. Juli, 13., 
20. und 27. 8. von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr. 
Bei Bücherspenden wenden Sie sich bitte 
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an: 07322/6281 oder  sylviagohle@aol.com 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AWO Kinderfreizeit Giengen
Die AWO Kinderfreizeit in Giengen hat freie 
Plätze!
Vom 1. - 12. 8. können Kinder im Alter 
zwischen 6 und 12 Jahren im Naturfreun-
dehaus „Hasenloch“ in Giengen an der 
Brenz, gemeinsam mit Gleichaltrigen, 
unvergessliche Ferienwochen erleben. Die 
Kinder erwartet ein junges, motiviertes 
und pädagogisch geschultes Betreu-
erteam, das ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet und gestaltet. 
Highlights sind unter anderem Abenteu-
erspiele, Ausfl üge, Wasserschlachten, 
Bastelangebote, Geschicklichkeitsübungen 
und vieles mehr. 
Für beide Ferienwochen gibt es noch ein 
paar wenige freie Plätze. Nutzen Sie die 
Gelegenheit und melden Ihre Kinder jetzt 
noch schnell an! 
Weiter Informationen und das Anmelde-
formular fi nden Sie unter: https://www.
awo-heidenheim.de/jugend/kinderfreizeit-
giengen/  Bei Fragen rufen Sie uns gerne 
einfach an unter 07321/983610 oder 
schicken eine E-Mail an: kinderfreizeit.
giengen@awo-heidenheim.de 

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpfl ege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2

(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(Reha) Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pfl egeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2

Donnerstag, 21.07.
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit

Freitag, 22.07.
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 23.07.
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der italie-

nischen Gemeinde 
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 24.07.
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
12.00 Uhr (HG) Tauffeier
13.00 Uhr (HG) Tauffeier

Montag, 25. 7.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 26. 7.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. 7.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. 7.
Sternwallfahrt der Seelsorgeeinheit Un-
teres Brenztal
18.00 Uhr Treffpunkt der Wandergruppe 

auf dem Wanderparkplatz Lone-
tal

19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
in der Wallfahrtskirche Mariä 
Himmelfahrt, Stetten anschl. ge-
mütlicher Ausklang im Gasthaus 
„Zum Mohren“    

Trauer-to-go: Gesprächsangebot für trau-
ernde Menschen
Es gibt wieder die Möglichkeit, über 
seine Trauer ins Gespräch zu kommen. 
Am Freitag, 22. 7. um 11.00 Uhr können 
Sie bei einem Spaziergang in der näheren 
Umgebung mit unserer Gemeindereferentin 
Marianne Banner das besprechen, was Sie 
gerade in Ihrer Trauer beschäftigt oder 
vielleicht möchten Sie auch Ihre eigene 
Trauerfeier in den Blick nehmen und dazu 
Vorüberlegungen machen. Wir bitten um 
Anmeldung bei Gemeindereferentin Frau 
Marianne Banner, Tel. 07322-9603-17 oder 
im Pfarrbüro, Tel. 07322-9603-0.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Som-
merferien vom 1. 8. - 9. 9.:
1. 8. - 19. 8. (KW 31 – KW 33)
Montag      09.30 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag     14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag geschlossen
22. 8. – 9. 9.  (KW 34 - KW 36) 
Montag  geschlossen
Dienstag 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag 09.30 Uhr - 12.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 21. 7.  
09.00 Uhr (GZ) Seniorengymnastik
19.00 Uhr (GZ) Jungbläser
19.30 Uhr (GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr (StK) Konzert mit VocArt, Ulm

Freitag, 22. 7. 
18.00 Uhr (StK) Ökumenisches Friedensge-

bet

Sonntag, 24. 7.
10.00 Uhr (Bruckersberg-Garten) Got-

tesdienst zur Eröffnung des 
Senioren-Gartenfests  (Pfr. i.R. 
Benz). Musikalische Begleitung 
durch den Evang. Posaunenchor

Montag, 25. 7. bis Freitag, 29. 7.
14.30 bis
17.00 Uhr (Bruckersberg-Garten) Senioren-

Gartenfest unter dem Motto 
„Mein Leben im Blick“

Montag, 25. 7.
16.00 Uhr (GZ) Seniorentanz

Dienstag, 26. 7.
18.00 Uhr (GZ) Flötengruppe

Mittwoch, 27. 7.
16.00 Uhr (TC-Heim) walk & talk mit Prof. 

Bruchmüller und Diakon Schmidt
18.00 Uhr (Bruckersberg) Mitarbeiterfest 

für alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kirchengemeinde

An hellen Tagen – sommerliches Konzert 
von Madrigal bis Movie
Das Ulmer Vokalensemble „VocArt“ ga-
stiert am Donnerstag, 21. Juli um 19.30 Uhr 
in der Giengener Stadtkirche. Das Thema 
„Sommer“ wird dabei aus verschiedenen 
Richtungen musikalisch beleuchtet: Werke 
alter Meister kommen ebenso zu Gehör 
wie Arrangements irischer Folkweisen und 
Filmmusik. Den Abschuss bilden einige 
Abendlieder. Das Ensemble VocArt -Verena 
Schwarz, Sopran, Mina Jablonski-Hoshino, 
Mezzosopran, Heike Mund, Alt, Guido Bau-
er, Tenor und Eberhard Gröner, Bass - ist 
in Giengen durch verschiedene Konzerte 
und Kantatengottesdienste wohlbekannt 
und steht für Klangkultur und sorgfältig 
ausgearbeitete Interpretationen. Kantor 
Christoph Kuppler spielt zwischen den vo-
kalen Beiträgen sommerliche Orgelwerke 
von Sweelinck, Schumann u.a.

KIRCHEN

Unterstützen Sie 
unsere Anzeigeninserenten!

Lokal einkaufen!
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Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Gottesdienst zur Eröffnung des Gartenfests
Die Ev. Kirchengemeinde lädt zum Fest-
gottesdienst anlässlich der Eröffnung des 
Gartenfests auf Sonntag, 24. Juli, 10 Uhr 
in den Freizeitgarten auf dem Bruckers-
berg ein. Unter dem Motto „Mein Leben 
im Blick“ hält Pfarrer i.R. Karl Benz die 
Predigt. Die musikalische Begleitung hat 
der Ev. Posaunenchor Giengen.
Im Anschluss bietet der Kindergarten 
Hainbuchenweg Kaffee und Kuchen an.

Senioren-Gartenfest auf dem Bruckersberg
Die Ev. Kirchengemeinde lädt von Montag, 
24. Juli bis Freitag, 29. Juli täglich von 
14.30 bis 17 Uhr zum Senioren-Gartenfest 
ein in den Bruckersberg-Garten. Das 
Gartenfest steht unter dem Motto „Mein 
Leben im Blick“. 

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden

Sonntag, 24. 7.
9.30 Uhr Leitgedanke des Gottesdienstes:
 „Was weinst du?“ und verwen-

det die Bibelgrundlage aus 
Johannes 20, 13

Mittwoch, 27. 7.2
20.00 Uhr Leitgedanke des Gottesdienstes:
 „Erkennen, wie Gott ist“ und 

verwendet die Bibelgrundlage 
aus Psalm 91, 14-15

Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Weitere Info unter Telefonnummer 
07322 958 216.
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Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 -
8.00 Uhr. Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr.
Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.

Notfallpraxis (NFP) Heidenheim: Montag, 
Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr. Freitags: 
17.00 - 22.00 Uhr. Samstag, Sonntag und 
Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091

Kinder- und Jugendärzte in der Ärztlichen 
Notfallpraxis, Heidenheim am Klinikum 
Heidenheim von März bis Oktober: 
Sommerpause bis Anfang Oktober.

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 0711/787 77 77

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
(Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 21. 7.: Zoeppritz-Apotheke, 
Mergelstetten, Tel. 07321/ 5 25 11

Freitag, 22. 7.: Giengener Bärenapotheke, 
Tel.: 07322 - 9 62 70

Samstag, 23. 7.: Karl-Olga-Apotheke, 
Heidenheim, Tel.: 07321 - 2 30 25

Sonntag, 24. 7.: Brenz-Apotheke Königs-
bronn, Tel.: 07328 - 9 62 30 und
Lonetal Apotheke Niederstotzingen,
Tel.: 07325 - 95 28 84

Montag, 25. 7.: VIVIT-Apotheke Heiden-
heim, Tel.: 07321 - 94 17 70

Dienstag, 26. 7.: Apotheke Nattheim, 
Tel.: 07321 - 97 08 10 und Lärchen-Apo-
theke Gerstetten, Tel.: 07323 - 91 91 91

Mittwoch, 27. 7.: Albuch-Apotheke 
Steinheim, Tel.: 07329 - 9 61 60

Donnerstag, 28. 7.: Brücken-Apotheke, 
Giengen, Tel.: 07322 - 75 27

Die genannten Apotheken haben Dienst von 
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de

TSG Geschäftsstelle
In den Sommerferien ist die 
TSG Geschäftsstelle vom 29. 7. bis ein-
schließlich 12. 9. geschlossen. 
Ab Dienstag, 13. 9., ist die Geschäftsstelle 
zu den gewohnten Öffnungszeiten, diens-
tags von 14.00 - 18.00 Uhr und donners-
tags von 10.00 - 12.00 Uhr wieder besetzt.  

SKV Giengen
Einladung zur Hauptversammlung 
Wir laden alle Mitglieder recht herzlich 
zu unserer Hauptversammlung ein. Diese 
fi ndet am Samstag, 30. 7. um 18.00 Uhr 
in unserem Vereinsheim in Brenz statt. 
Weitere Tagesordnungspunkte können 
schriftlich bis zum 28. 7. an Andrè Bonna 
oder Daniel Lipovsky geschickt werden.
Tagesordnung: Begrüßung durch den er-
sten Vorstand Andrè Bonna, Genehmigung 
der Tagesordnung, Totengedenken, Bericht 
Vorstand, Bericht der Ausschussmit-
glieder, Bericht des Kassierers, Bericht des 
Kassenprüfers, Entlastung der Vorstand-
schaft, Neuwahlen, Sonstiges und Freie 
Aussprache. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme.

SC Giengen
Kaffee und Kuchen i
m SC Heim auf dem Schießberg, am 24. 7., 
ab 14.00 Uhr im Vereinsheim.

Fitness für Frauen 59 plus
immer Montags von 19.00 - 20.00 Uhr in 
der Schwagehalle Giengen, mit Lieselotte 
Banzhaf. Fitnessstunde für Frauen 59 plus. 
Wir trainieren Ausdauer, Kraft, Gehirn, 
Beckenboden, Rückenschule und Ent-
spannung. Ein bunter Fitmix bei dem jede 
was für sich fi ndet, denn ein starkes Herz 
ist gut für das Herzlauf-Systems. Gerade 
wenn man Älter wird, ist es besonders 
wichtig das Herz fi t zu halten und vieles 
mehr. Nähere Info‘s unter 015733734933.

Obst- und Gartenbauverein 
Am Sonntag, 24. 7. ab 13.30 Uhr fi ndet im 
Vereinsgarten auf dem Schießberg eine 
Sommerschnittunterweisung an Obstge-
hölzen statt. Alle Mitglieder, Interessierte 
und Freunde des Vereins sind herzlich 
eingeladen.

VEREINE
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VdK Giengen
Tagesausfl ug ins Berwanger Hochtal
Ersehnter Tagesausfl ug, nach  mehreren 
Absagen durch die Coronapandemie fi ndet 
jetzt am 4. 8. statt. Zustieg in Giengen, 
Wasserturm um 8.15 Uhr und um 8.20 
Uhr am Stadthallenparkplatz. Leistungen: 
Fahrt mit Langenbucherreisen, traditi-
onelles VdK Frühstück, kurze Brauerei-
besichtigung, fahrt mit dem Stadl-Bräu 
Express zum Wasserfall, humorvolle 
musikalische Unterhaltung, ein Stück 
Kuchen und Kaffee, sämtliche Trinkgelder. 
Kosten Mitglieder 20 Euro, Nichtmitglieder 
30 Euro. Für interessierte Mitfahrer, 
(Mitglieder haben Vorrang) Reisebe-
trag auf das VdK-Konto, VOBA-Brenztal, 
DE59 600695270204830001 überweisen. 
Buchung gilt gleichzeitig auch als Anmel-
dung. Flyer liegen aus Touristinformation 
in Giengen. Nähere Info‘s bei Georg Keim 
07322 23426.

CDU Giengen
Auf Einladung des CDU-Stadtverbandes 
Giengen kommt Erhard Lehmann aus 
Heidenheim am Montag, 25. Juli um 19.00 
Uhr in das Heilig-Geist-Zentrum, Heilbron-
ner Str. 2, um über das Thema: „Zukunft 
der Wasserstoff-Technologie, was muss 
die Politik leisten?“ zu informieren und 
mit den Besuchern zu diskutieren. Erhard 
Lehmann, u.a. ehem. Vorsitzender des 
CDU Kreis- und Stadtverbandes Heiden-
heim ist ein ausgewiesener Fachmann auf 
dem Gebiet der erneuerbaren Energien. Im 
Hinblick auf die Sicherung der dringend 
erforderlichen Energieversorgung ist die 
Wasserstoff-Technologie ein wichtiger 
Baustein.

Landfrauen Giengen
Am 23. 9. wollen wir eine Busreise ma-
chen. Wir fahren mit Ostertagreisen auf 
die Insel Mainau zur Dahlienblüte. Abfahrt 
ist 6.55 Uhr am Realschulparkplatz und 
7.00 Uhr am Wasserturm. Wir fahren 
zunächst nach Unteruhldingen, dann mit 
dem Schiff zur Mainau. Rückreise 17.00 
Uhr. Die Kosten betragen pro Person 63 
Euro inklusive Schifffahrt. Auch Gäste sind 
herzlich willkommen. Anmeldung bis: 1. 9.  
bei Chris Rehm, Tel.: 07322-4739.

Jahrgang 1939
Am 20. 7. sind wir um 12.00 Uhr zum Mit-
tagessen auf dem Viehhof angemeldet.
Um 11.30 Uhr treffen wir uns dort zu einer 
kleinen Wanderung.

Jahrgang 1950
Wir wollen uns mal wieder treffen. Wann? 
Am 5. 8. Wo? Am Höhlenhaus. Wir treffen 
uns um 13.00 Uhr am Reweparkplatz 
Südstadt zum Wandern. Ab 14.00 Uhr für 
Nichtwanderer am Höhlenhaus. Wir halten 
uns an die aktuellen Coronavorschriften. 
Grillen hängt davon ab, ob es wegen 
offenem Feuer erlaubt ist. Wir freuen uns 
auf ein baldiges Wiedersehen.

WISSENSWERTES

Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg

Wohnräume bei Sommerhitze 
kühlen 
Sind die Wohnräume im Sommer erst 
einmal richtig aufgeheizt und die Tem-
peraturen sinken auch nachts nicht auf 
ein erträgliches Niveau, kann die Hitze 
erheblichen Stress für den Organismus 
verursachen. Erträglichere Raumtempe-
raturen lassen sich mit baulichem Hitze-
schutz erreichen. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
erläutert die sinnvollsten Maßnahmen. 
Überhitzung vermeiden: Sonnenschutz für 
Fenster und Dachsanierung 
Um die Sonneneinstrahlung zu verringern, 
sollte jedes Wohnhaus über ausreichenden 
Sonnenschutz verfügen. Am wirksamsten 
sind bei Fenstern und Fenstertüren 
Einrichtungen, die von außen angebracht 
sind. Typisch sind Rollläden, Klappläden, 
außenliegende Jalousien, Markisen oder 
Sonnensegel.
Wird es im Sommer zu warm, kann auch 
an bestehenden Häusern Sonnenschutz 
nachgerüstet werden. Wer dafür Vorbau-
Rollläden wählt, denkt am besten auch 
an die Sicherheit und entscheidet sich 
für eine einbruchhemmende Variante mit 
Widerstandsklasse RC2 oder besser.
Insbesondere Dachgeschosse sind im 
Sommer häufi g die heißesten Räume im 
Haus. Auch hier können bestehende Häu-
ser verbessert werden. Eine nachträgliche 
Wärmedämmung und Abdichtung halten 
die Hitze draußen.
• Im Rahmen der Bundesförderung für 

effi ziente Gebäude (BEG) sind sowohl 
außenliegenden Sonnenschutzeinrich-
tungen als auch nachträgliche Dach-
sanierungen förderfähig und können 
jeweils mit bis zu 20 Prozent der 
Kosten bezuschusst werden.

Fassaden- und Dachgrün: Sommerlicher 
Hitzeschutz dank natürlicher Klimaanlage 
Begrünte Fassaden mindern nicht nur 
Verkehrslärm, sondern kühlen an heißen 
Sommertagen durch die Verdunstung von 

Wasser die Luft. Zudem wird das Auf-
heizen der Gebäude durch Beschattung 
verringert. Es müssen nicht teure vertikale 
Gärten mit aufwendiger Bewässerung sein. 
Wände beschatten können auch montierte 
Rankhilfen, an denen Kletterpfl anzen die 
Fassade begrünen. Ausreichend Abstand 
zwischen Fassade und Rankgitter ver-
hindert Schäden am Putz und an den 
Wänden. Auch die Begrünung von Terrasse 
und Balkon ist nicht nur ein Blickfang, 
sondern kann ebenso ein natürlicher Hit-
zeschutz an heißen Sommertagen sein.
Auch Dachbegrünungen können eine 
kühlende Wirkung haben. Bei einem 
Wohnhaus sollte eine Fachplanung zurate 
gezogen werden, da das Gewicht von 
Erde, Pfl anzen und abgefangenem Regen-
wasser die Statik des Gebäudes beeinfl us-
sen kann. Besonderes Augenmerk ist hier 
auf die Abdichtung zu legen.
Bei Fragen zum baulichen Hitzeschutz hilft 
die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg mit ihrem um-
fangreichen Angebot weiter. Die Beratung 
fi ndet online, telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch statt. Unsere En-
ergie-Fachleute beraten anbieterunabhän-
gig und individuell. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.
Informationen zum Thema Hitzeschutz 
fi nden sich bei unseren kostenfreien Onli-
nevorträgen unter: https://verbraucherzen-
trale-energieberatung.de/veranstaltungen.

Hauskauf oder 
Immobilien-Erbe: 
Sanierungspfl ichten für neue 
Eigentümer:innen mit alten 
Gemäuern 
Wechseln Ein- oder Zweifamilienhäuser ih-
re Besitzer:innen, entstehen daraus häufi g 
Pfl ichten für die neuen Eigentümer:innen. 
Das Gebäudeenergiegesetz unterscheidet 
dabei nicht, ob das Haus geerbt oder 
gekauft wurde. Nach einem Eigentümer-
wechsel müssen energetische Standards 
umgesetzt werden. 
Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) regelt, 
welche Anforderungen Wohngebäude be-
züglich der energetischen Effi zienz erfüllen 
müssen. Während Eigentümer:innen, die 
lange in ihrem Haus wohnen, aktuell von 
vielen Pfl ichten befreit sind, greift die Auf-
lage, das Haus in einen entsprechenden 
energetischen Zustand zu bringen, bei 
einem Eigentümerwechsel: Innerhalb von 
zwei Jahren muss der Altbau die Anfor-
derungen des Gebäudeenergiegesetzes 
erfüllen. 
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Typische Nachrüstpfl ichten 
Das GEG bezieht sich auf die beiden Be-
reiche Heizung und Gebäudehülle.
Für die Heizung gilt, dass Gas- oder 
Ölheizkessel, die älter als 30 Jahre sind, 
außer Betrieb genommen werden müssen. 
Außerdem muss dafür gesorgt werden, 
dass Heiz- und Warmwasserleitungen in 
unbeheizten Räumen gedämmt werden.
Neue Heizsysteme sollten in jedem Fall zu 
erheblichen Teilen erneuerbare Energien 
nutzen. Ölheizkessel dürfen ohnehin 
bis auf wenige Ausnahmen von 2026 an 
nicht mehr eingebaut werden. Mit Blick 
auf Klimawandel und steigende Preise 
verlieren auch Gasheizkessel an Attraktivi-
tät. Der Staat unterstützt den Wechsel auf 
Heiztechniken, die erneuerbare Energie 
nutzen, mit bis zu 45 Prozent der Kosten. 
Dazu zählen Wärmepumpen, Biomassehei-
zungen sowie Nah- und Fernwärme aus er-
neuerbarer Energie. Zuschüsse können vor 
Baubeginn beim Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (Bafa) beantragt 
werden. Wer die Maßnahmen fi nanzieren 

will, kann anstelle eines direkten Zu-
schusses einen Förderkredit der KfW mit 
Tilgungszuschuss bei seiner Hausbank 
beantragen.
Der zweite Bereich der Sanierungspfl ich-
ten aus dem GEG betrifft die oberste 
Geschossdecke. Fehlt dort bislang ein 
Wärmeschutz, muss die Decke nachträg-
lich gedämmt werden.   
Die Nachrüstpfl ichten zu verletzen ist 
keine gute Idee. Denn es muss damit 
gerechnet werden, dass in diesem Fall der 
Energieverbrauch für Heizung und Warm-
wasser zu hoch ist. Angesichts der hohen 
Preise für Heizenergie wird sogar emp-
fohlen, mehr zu tun, als der Gesetzgeber 
verlangt. Außerdem muss mit Bußgeldern 
gerechnet werden, wenn die Vorschriften 
des Gebäudeenergiegesetzes nicht erfüllt 
werden. 
Immer gut beraten mit der Energieberatung 
Da es bei Gebäudesanierungsmaßnahmen 
um hohe Investitionen und Fördermittel 
geht, wird vor der Entscheidung stets eine 
Energieberatung empfohlen. Mehr Infor-

mationen gibt es auf www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de oder unter 
0800 – 809 802 400 (kostenfrei). Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.
Grundlegende Informationen zur ener-
getischen Sanierung und Fördermitteln 
fi nden sich in unseren bundesweit kosten-
freien Onlinevorträgen:
https://verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de/veranstaltungen/. 

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324/ 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Zur Verstärkung unseren Teams suchen wir:

Fahrzeugaufbereiter/-in 
(m/w/d) in Vollzeit 

Ihre Stärken: Kundenorientierung
 Zuverlässigkeit, Selbständiges Arbeiten
 Teamfähigkeit

Irini Peppa
Mobil: 0152/02 00 53 72 • peppa@twe-immobilien.de
Infos unter www.twe-immobilien.de

TWE-Immobilien ist Ihr kompetenter Berater in Giengen für 
alle Fragen rund ums Thema Immobilien. Frau Peppa steht 
Ihnen für den VERKAUF, die VERMIETUNG und selbst-
verständlich auch für die IMMOBILIENSUCHE mit Engage-
ment und Erfahrung zur Seite. 
Über unabhängige Finanzierungsexperten vermitteln wir 
bei Bedarf die individuell passende Finanzierung. 
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.
Bewertung und Beratung: Ihre Immobilie ist ein großer 
Vermögenswert und verdient die beste Beratung und den 
besten Service. Wir bewerten Ihr Haus kostenfrei und bera-
ten Sie gerne.
Verkauf: Wir setzen Ihr Haus in Szene: 
erstklassige Fotos und ansprechende 
Exposés. Mit den neuesten Marke-
ting-Tools sorgen wir für eine erstklassi-
ge Präsentation Ihrer Immobilie.

Der Partner für 
    Ihren Online-Erfolg:
  Webdesign  Webhosting
  Online-Shops  Social Media 
  Mobile Websites   Suchmaschinenwerbung 

 Gestaltung und Programmierung aus einer Hand.

BAIRLE MediaSolutions - 89561 Dischingen - www.bairle-media.de 

Der Partner für 

iCh LIebE Den

SOmMer
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Gestaltung - Druck
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Gestaltung - Druck
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Gestaltung - Druck
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Giengen • Tel.: 0 73 22 / 93 14-60 • www.typeprint.de 

Werbe-Profi

Beschriftungen
Fahrzeuge
Schaufenster

Fernseh-Kummer?
WIR lösen Ihr Problem!

MEISTERSERVICE
Tel. 0 73 22/2 26 06
Tel. 01 71/7 21 22 80

Giengen

Nächste Woche letzte Ausgabe vor der Sommerpause! 
Anzeige schalten für Betriebsurlaub, Sommer-Angebote,... 
Erste Ausgabe nach der Sommerpause am Donnerstag, 8. 9. 2022


